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WTA-NEWS
Nachrichten und Aktuelles aus der WTA
Wissenschaftlich-Technische Arbeitsgemeinschaft für Bauwerkserhaltung und Denkmalpflege e.V.

In der Rubrik WTA-NEWS wird regelmäßig über die Arbeit und die Veranstal-
tungen der WTA berichtet. In den WTA-NEWS werden nicht nur die Inhalte 
und Ergebnisse der WTA-Sitzungen des Vorstandes, der Referate oder Arbeits-
gruppen dargestellt, sondern auch über geplante Seminare, Workshops und 
Kolloquien informiert. Neue Arbeitsgruppen werden hier ebenso vorgestellt 
wie die Arbeit der bestehenden Arbeitsgruppen. Die hier aufgeführten Infor-
mationen zu den Merkblättern betreffen den Stand zum Redaktionsschluss 

der jeweiligen Ausgabe der Bausubstanz. Bitte gestalten Sie die WTA-NEWS als 
aktive Mitglieder mit. Uns interessieren Ihre Kritik und Anregungen, aber auch  
Ergebnisse, die der WTA zur Lösung ihrer Aufgaben zur Bauwerkserhaltung und 
Denkmalpflege dienlich sein können. Bitte nennen Sie die Termine geplanter 
WTA-Veranstaltungen der Schriftleitung, damit wir unseren Veranstaltungs
kalender für Sie aktuell halten können. Die vollständigen WTA-NEWS finden Sie 
auch im Internet unter www.wta-international.org.

 Termine der WTA International e.V.	

Der aktuelle Veranstaltungskalender ist auf der Internet­
seite www.wta-international.org zu finden. 

7. Kolloquium – Instandhaltung von Betonbau-
werken

Das Kolloquium findet am 10. Juni 2022 in der Zeit von 
08:30 Uhr bis 16:30 Uhr statt. Veranstaltungsort ist die TU 
Delft/Niederlande (Adresse: TU Delft, Commissiekamer 3, 
NL-2628 CC Delft). Das Kolloquium wird von der WTA 
International e.V., Referat 5 veranstaltet.

Vorläufiges Konferenz-Programm

08:30 Uhr  Zugangsdaten und Registrierung

09:00 Uhr  Welcome and introduction

		  Dr. Barbara Lubelli, TU Delft

		  Prof. Dr.-Ing. Rolf Gieler, Ingenieur- und Sachverstän-	
		  digenbüro, Fulda; Chairman of WTA TC5 Concrete

09:15 Uhr  Überblick über das Projekt CONSECH20:  
		  CONSErvation of concrete Cultural Heritage 	
		  des 20. Jahrhunderts in urbanen Umgebungen
	 Dr. Christiana Nunes, ITAM, Prag

09:45 Uhr  Innovative Materialien und Techniken zur Kon-	
	 servierung des auf Beton basierenden Kultur- 
	 erbes des 20. Jahrhunderts
	 Maria J. Mosquera, PhD, University of Cádiz

10:15 Uhr  Kaffeepause

10:45 Uhr  Textile reinforced concrete – Opportunities for 	
	 the restoration of historical concrete structures
	 Univ.-Prof. Dr.-Ing. habil. Jeanette Orlowsky,
	 Technische Universität Dortmund

11:15 Uhr  Gute vs. schlechte Interventionspraktiken an 	
	 historischen Betonstrukturen in Zypern
	 Dr. Antroula Georgiou, University of Cyprus

11:45 Uhr  Mittagspause

	 In der Mittagspause werden zwei Aktivitäten 	
	 angeboten:

	 Demonstration zum Monument Diagnosis and 	
	 Conservation System (MDCS)
	 Dott. Silvia Naldini, TU Delft

	 Führung durch das Aula-Gebäude
	 Dr. ir. Wido Quist, TU Delft

13:15 Uhr  High-resolution digital twins for cloud-based  
	 aI-assisted condition assessment of structures
	 Prof. Dr. Guido Morgenthal und Prof. Dr.-Ing.  
	 Volker Rodehorst, Bauhaus-Universität Weimar,  
	 Fakultät Bauingenieurwesen

13:45 Uhr  Stahlbetonarchitekturen der ersten Hälfte des  
	 20. Jahrhunderts in Genua: Vergleichsfallstudien
	 Dr. Federica Pompeiano, Universität Genua

14:15 Uhr  Warum gibt es einen Riss? Moderne Prüfverfah-	
	 ren für Altbeton
	 Dr. Frank Lehmann, Materialprüfungsanstalt  
	 Universität Stuttgart

14:45 Uhr  Kaffeepause

15:15 Uhr  Herausforderungen des Betonfertigteilerbes –  
	 Beispiele aus den Niederlanden
	 Dr.-Ing. Herdis Heinemann, TNO, Delft

15:45 Uhr  Von der Theorie zur Praxis: Degradationsmus-	
	 ter und Konservierungsstrategien in bis in die 	
	 1960er Jahre gebauten Betongebäuden in den 	
	 Niederlanden
	 Dr. Gabriel Pardo Redondo, TU Delft

16:15 Uhr  Zusammenfassung und Fazit
	 Dr. Barbara Lubelli, TU Delft

16:30 Uhr  Ende der Veranstaltung
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INFO/KONTAKT

Schriftleitung WTA-News: 
Dipl.-Ing. K. Horn 
c/o InTeKH Ingenieurtechnische Leistungen 
Kornelia Horn 
Dorfstraße 5 
D-06386 Südliches Anhalt OT Scheuder 
E-Mail: kornelia.horn@wta.de

WTA-Geschäftsstelle: 
Susanne Schneider 
Ingolstädter Straße 102 
D-85276 Pfaffenhofen 
Tel.: +49 89 57869727 
Fax: +49 89 57869729 
Internet: www.wta-international.org 
E-Mail: info@wta-international.org

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.wta-
international.org/de/veranstaltungen/7th-wta-collo-
quium-maintenance-of-concrete-buildings.

WTA Young Professionals Award (früherer WTA-Preis)

Für herausragende Leistungen auf den Gebieten der Bau­
werkserhaltung und Denkmalpflege verleiht die WTA In­
ternational alljährlich anlässlich des WTA-Tages einen Preis 
an junge Fachleute. In diesem Jahr wird die Preisverleihung 
am 25. November im Rahmen der Fachmesse »denkmal« in 
Leipzig stattfinden.

Der Gewinner des WTA Young Professionals Award 
(WTA-YPA) erhält
	� die WTA-Trophäe,
	� das Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro,
	� die Mitgliedschaft in der WTA für zwei Jahre (inkl. der 
Zeitschrift Bausubstanz oder einer anderen entsprechen­
de Fachzeitschrift) sowie

	� die Kostenerstattung für die Teilnahme am WTA-Tag 
(Reise, Übernachtung und Teilnahmegebühr).

Für den WTA-YPA dürfen sich Bewerber aus Handwerk, 
Ausführung und Wissenschaft bis zum Alter von 35 Jah­
ren anmelden. Es können Bachelor-, Master-, Diplom- oder 
Doktorarbeiten, Forschungsergebnisse, Gesellen- oder 
Meisterprüfungen aber auch Projektbearbeitungen usw. 
eingereicht werden, die zum Zeitpunkt des Anmelde­
schlusses nicht älter als 15 Monate sind. Dem Preisträger 
wird bei der Preisverleihung die Gelegenheit gegeben, in 
einem persönlichen Vortrag die wichtigsten Ergebnisse der 

Arbeit vorzustellen. Außerdem besteht die 
Möglichkeit zur Publikation eines Artikels 
in der Bausubstanz oder einer entsprechen­
den englischsprachigen Fachzeitschrift.

Anmeldeschluss ist der 30. April 2022.

Weitere Informationen zum WTA-YPA fin­
den sich auf der Website www.wta-in-
ternational.org/de/veranstaltungen/wta-
preis.

 Termine der nationalen Gruppen der WTA	

WTA Nederland/Vlaanderen
Der nächste Studientag ist für den 22. April 2022 zum The­
ma »Fassadenreinigung« geplant.
Nähere Informationen folgen unter www.wta-internatio-
nal.org.

WTA Schweiz
Die Cultura Suisse wurde auf den 6. bis 8. April 2022 
verschoben. Aufgrund dieser Terminverschiebung ist es 
dem Präsidenten der WTA International e.V., Herrn Prof.  
Garrecht, nicht möglich, das angekündigte Referat zu hal­
ten. Anstelle von Prof. Garrecht wird die Präsidentin der 
WTA Schweiz, Frau Susanne Mühlhaus, referieren.

 Veranstaltungen / Seminare der WTA bzw. mit 	  
	WTA-Beteiligung	

EIPOS Europäisches Institut für postgraduale Bildung 
GmbH

Nachträgliche Bauwerksabdichtung nach WTA

Datum:	 22. März 2022 

Zeit: 	 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr (6 UE je 45 Min.)

Dozent: Rainer Spirgatis (Leiter Referat »Bauwerksabdich-	
	 tung« der WTA International e.V.)

Das Seminar findet als hybride Veranstaltung statt, d. h., 
es ist sowohl eine Präsenzteilnahme vor Ort als auch eine  
Online-Teilnahme (Webcode: UDS260) möglich. 

Ziel des Seminars

Die erdberührte Bauwerksabdichtung im Bestand ist kom­
plex, interdisziplinär und erfordert neben Erfahrung ein 
grundlegendes Wissen über die Zusammenhänge von Scha­
densbildern und deren Ursachen. Für die Techniken der 
nachträglichen Bauwerksabdichtung gibt es eine Vielzahl 
von Regelwerken, Empfehlungen, Hinweisen und Verarbei­
tungsvorschriften. Die WTA-Merkblätter schließen die Lü­
cke der DIN »Neubauregelungen«. 

Nach der Erläuterung der wichtigsten Regelwerke und 
Fachbegriffe werden die verschiedenen Abdichtungsver­
fahren, Materialien und Ausführungstechniken für eine 
nachträgliche Abdichtung erdberührter Bauteile dargestellt.

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.eipos.
de/weiterbildung.

 Aktuelles zu den Merkblättern	
 
Gelbdruck / Blaudruck

Es liegen keine neuen Merkblattentwürfe / Merkblätter vor.

Anfragen zum aktuellen Bearbeitungsstand von Merkblät­
tern sind an die WTA-Geschäftsstelle (siehe Kontaktdaten) 
zu richten.

Kornelia Horn


